
Gemeinde Reichartshausen 
 
 
 

Niederschrift 

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderates der Gemeinde 
Reichartshausen 

 
am Mittwoch, dem 16.04.2014, Beginn: 19.00  Uhr;  Ende: 19.40 Uhr  

in Reichartshausen, Bürgersaal des Rathauses  
 
 

Vorsitzender: Bürgermeister Otto Eckert 

Zahl der anwesenden Mitglieder:   12    (Normalzahl:  12    Mitglieder) 
 
 

Namen der anwesenden Mitglieder: 

Klaus Baumgärtner, Wiebke Blatt, Bruno Dentz, Emil Eckert, Jochen Groß, 
Rüdiger Heiß, Thorsten Koder, Ernst Rimmler, Ludwig Schilling, Thomas 
Schilling, Eberhard Zimmermann, Heinrich Zimmermann 

 
 
 

Entschuldigt:   
 

Schriftführer:  Gunter Jungmann 

Sonstige Verhandlungs- 
teilnehmer:   

 

 

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 

zu der Verhandlung durch Ladung vom 09.04.2014 ordnungsgemäß eingeladen 

worden ist; 

die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 04.04.2014  

öffentlich bekannt gemacht worden ist; 

das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens die Hälfte aller Mitglieder 

anwesend sind. 

Hierauf wird in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 

 

 

 



1. Feststellung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
12.03.2014 
Die Niederschrift ging den Gemeinderäten in Kopie zu. Es erfolgt einstimmige Feststellung  
2. Feststellung der Niederschrift der nicht-öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 12.03..2014 
Bürgermeister Eckert gibt die Beschlüsse bekannt welche keine Einzelinteressen betreffen. 
Die Feststellung erfolgt einstimmig. 

3. Erweiterung und Umbau der Mehrzweckhalle 
- Vergabe der Tiefbau- und Rohbauarbeiten sowie der Gerüstbauarbeiten 
- Sportbetrieb während der Umbauphase: Beratung über Nutzung einer 
provisorischen Ausweichhalle 

a) Vergabe der Tiefbau- und Rohbauarbeiten sowie der  
    Gerüstbauarbeiten 
Vor Eintritt in die Beratungen begibt sich Gemeinderat Emil Eckert wegen Befangenheit in den 
Zuhörerbereich und nimmt an den Beratungen und der Beschlussfassung nicht teil. 

Die Ausschreibung der genannten Gewerke erfolgte am 01/02. März in der RNZ , im 
Staatsanzeiger sowie Amtsblatt und in der Homepage. Nach erfolgter Submission am 
24.03. wurden die Angebote durch den Architekten geprüft. Es wird auf die 
beigefügten Unterlagen verwiesen.  
 
Beschlussvorschlag: Vergabe an die wirtschaftlichsten Angebote 
 
Tiefbau- und Rohbauauarbeiten:  Fa. Bauer, Sinsheim 264.442,29 € 
 
Gerüstbauarbeiten:    Fa. Schnabel, Mosbach   30.996,41 € 
 
Hinweis:  
Die Angebote liegen insgesamt um über 60.000,- € unter der Kostenberechnung 
 

b) Sportbetrieb während der Umbauphase; Beratung über Nutzung 
einer provisorischen Ausweichhalle 
Vor Eintritt in die Beratungen begibt sich Gemeinderat Emil Eckert wegen Befangenheit in den 
Zuhörerbereich und nimmt an den Beratungen und der Beschlussfassung nicht teil. 

 
Bei der Organisationsbesprechung (Nutzungsmöglichkeiten von kommunalen und 
anderen Einrichtungen während der Zeit des Hallenumbaus) der Vereine, Schule und 
Gruppen am 20.03.2014 hat Emil Eckert angeboten, dass man den hinteren Teil 
seiner Halle (Neue Industriestr. 8, ehemals Mannschott, siehe beigefügter Plan) in 
der Zeit von Juli 2014 bis August 2015 für den Sportbetrieb nutzen könnte. Um eine 
Nutzung für sportliche Zwecke zu ermöglichen ist auf einer Fläche von ca. 240 m² 
des Asphaltbodens ein Sportboden zu verlegen. Die Verwaltung und Architekt 
Zimmermann sind derzeit dabei Angebote von verschiedenen Firmen einzuholen. 
Eventuell gibt es Systeme die man mehrfach nutzen kann. Hierüber ist nach erfolgter 
Grundsatzentscheidung zu beraten. 
Des weiteren ist der Bau einer Prallwand und noch Schutzmaßnahmen zur 
Vermeidung von Unfällen erforderlich. Nach überschlägigen Berechnungen ist mit 
Gesamtkosten (Sportboden, Sicherungsmaßnahmen, Miete, usw.) in Höhe von ca. 
30.000,- € zu rechnen. In der gemeindeeigenen Halle werden während der Bauzeit 
ca. 20.000,- € an Bewirtschaftungsaufwand eingespart.  
Bei der Vor-Ort-Besprechung zusammen mit Vertretern des TSV Reichartshausen 
am 03.04. wurden die Räumlichkeiten besichtigt. Für die Schule und die Vereine 
wäre dieses Angebot als Idealfall zu bezeichnen. Es würden Fahrten in benachbarte 



Hallen entfallen und der Sportbetrieb wäre für den genannten Zeitraum 
gewährleistet. Außerdem können die Sportgeräte in der Ausweichhalle gelagert und 
genutzt werden. 
 

Beschlussvorschlag: Beratung und Grundsatzentscheidung.  
 
4. Bauantrag 
a) Errichtung einer Stützmauer, Erweiterung Terrasse, Auffüllung hinter  
der Stützmauer, Flst.Nr. 10594, Cent-Ring 19, Joachim u. Ute David, Heiko 
David 
Auf dem Grundstück wurde eine Stützmauer errichtet und die geplante Terrasse 
wurde vergrößert. Die Pläne sind in Kopie beigefügt. Die Stützmauer überschreitet 
die zulässige Höhe von 1,50 m um 0,25 m. Hierfür wird eine Befreiung beantragt. Die 
Angrenzer wurden benachrichtigt. Einwendungen wurden nicht geltend gemacht. 
 
Beschlussvorschlag:  
Zustimmung zur beantragten Befreiung und Erteilung des Einvernehmens 
 
5. Aktuelle Informationen des Bürgermeisters  
 
6. Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 
- Im Baugebiet „Trieb-Krummenacker“ wurden nur einige öffentliche Pflanzbeete und 

Baumscheiben mit Zierschotter aufgefüllt. Bürgermeister Eckert führt hierzu aus, 
dass die Bauhofmitarbeiter alle Beete auffüllen. 

- Das Eingangstor zum Trainingsplatz gegenüber des Friedhofs sollte schnellstens 
wieder aufgestellt und verschlossen werden. 

 
7. Fragen der Einwohner, -innen 
- Im Juni feiert der ev. Kirchenchor sein Hähnchenfest. Es wird angefragt ob die 

Hallenküche wegen der umfangreichen Baumaßnahmen in der Halle noch benutzt 
werden kann. Sobald der Bauzeitenplan erstellt ist werden die betroffenen Vereine 
informiert. 

 
 

Vorsitzender:  Schriftführer:   Urkundspersonen: 
 


